
BALINGEN Freitag, 5. Mai 2017

Geschäftliches
Tagder offenenTür
Balingen.DasAutohausRuprecht,
Menzelstraße 2, lädt amSamstag,
6. Mai, von 9 bis 16 Uhr zum Tag
der offenen Tür ein. Es besteht
die Möglichkeit, Probefahrten zu
machen. Auf dem Programm
steht darüber hinaus unter ande-
rem ein Luftballonwettbewerb.
Von 11 bis 14Uhrwirdbewirtet.

Heute
Balingen
Wertstoffzentrum:Geöffnetvon 13
bis 17Uhr, „AmBangraben“.
Jugendhaus Insel: „Mädchencafé“,
14.30bis 17.30Uhr.
Mediothek: 11 bis 18Uhr.
Tafelladen:Geöffnetvon 14bis 17Uhr,
Olgastraße8-10.
DRKKleiderladen:AufdemGraben
13, geöffnetvon 14bis 17Uhr.
Bürgerkontakt:Seniorengymnastik,
13.30Uhr,Generationenhaus.Sitz-
gymnastik, 15Uhr, Filserstraße9.
PflegestützpunktZollernalbkreis:
9bis 12Uhr, Filserstraße9.
Mobile Jugendarbeit/Streetwork
Balingen:Ebertstraße 15, geöffnet
von 17bis 18Uhr.
MietervereinZollernalb:Mieterbe-
ratung, geöffnetvon 18.30bis 19.30
Uhr, inderHermann-Berg-Straße 12.
Stadthalle:Gastspiel desLandes-
theaterTübingen „Wie imHimmel“, 20
Uhr.
Bali-Kino-Palast: „AbgangmitStil“,
20.15Uhr; „TheBossBaby“, 16.15Uhr;
„Chips“, 22.30Uhr; „Conni&Co. 2“,
16.15Uhr; „DieHäschenschule“, 16.15
Uhr; „DieHütte -EinWochenendemit
Gott“, 17.45Uhr; „DieSchlümpfe -Das
verloreneDorf“, 16.15Uhr; „DieSchöne
unddasBiest“, 16.30+ 19.45Uhr; „Fast
&Furious8“, 16.30+ 19.30+22.15Uhr;
„GetOut“, 18.15+20.15+22.30Uhr;
„Ghost in theShell“, 22.30Uhr; „Guar-
diansof theGalaxyVol. 2“, (2D) 16.30+
19.30+22.15Uhr, (3D) 19.30Uhr;
„HappyBurnout“, 18+20Uhr; „Mary's
Land“, 17.45Uhr; „TheByeByeMan“,
22.30Uhr; „Unforgettable: Tödliche
Liebe“, 22.30Uhr.

Endingen
Jugendtreff: 16bis20Uhr.

Frommern
Gemeindebücherei:Geöffnetvon8
bis 11.30Uhr.

Ostdorf
Grüngutplatz: 13bis 17Uhr.

Weilstetten
TV:Lauftreff, 19Uhr, TreffpunktLo-
chenparkplatz.Walking-undNordic
Walking, Treffpunkt 18Uhr,Wander-
parkplatzbeimBergbauernhof in
Tieringen.

Galerie,Museum,Bäder
Öffnungszeiten:
EyachbadBalingen:
7.30bis20.15Uhr.
Zollernschloss:Waagenmuseum,
14bis 17Uhr.
Zehntscheuer:Ausstellung „Saurier
&Co. -AbenteuerUrzeit“.Museum
undEckenfelderGalerie, 14bis 17Uhr.
Rathausgalerie:AusstellungA.R.
Penck „ArbeitenaufPapier“, 8bis 13
Uhr.

Kurz berichtet
Jahrgang 1943 Balingen mit
Stadtteilen: Stammtisch heute
ab 18.30 Uhr im Gasthaus „Kro-
ne“ inEndingen.Anmeldungzum
Ausflug am 24. Juni.

Rehabilitations-Sport-Grup-
pe: Balingen heute ab 20.15 Uhr
Schwimmen und Wassergym-
nastik im Eyachbad Balingen.

Freizeittreff Zollernalb: Ver-
anstaltungen am Samstag und
Sonntag kurzfristig zu erfragen
unter 0151/10907334 oder im In-
ternet unter www.freizeittreff-
zollernalb.kilu.de.

Club 68 Engstlatt: Freunde des
ehemaligen Club 68 treffen sich
amSamstag, 13.Mai, um 15.50Uhr
am Bahnhof zur Fahrt nach Alb-
stadt. Nach der Stadtbesichti-
gung ist Einkehr im Brauhaus
Zollernalb. Die Rückfahrt erfolgt
mit demZug.

Regionalchor Albstadt-Sig-
maringen: Probetag am Samstag,
6. Mai, von 9 bis 17.30 Uhr im Saal
des Musikvereins Empfingen,
Schanzgasse 12.

Notizen
Stoma-Treff Zollernalb
Balingen. Nächster Treff der Sto-
maträger ist am Montag, 8. Mai,
um 18 Uhr im Zollernalb Klinikum
Balingen, Raum 2 neben der Ca-
feteria. Ein barrierefreier Zugang
ist gegeben.Weitere Infos bei Ma-
rio Stadtmüller und Monika Hage
unter Telefon 0 174/311 336 3.

Kräuterwanderung
Engstlatt.AmFreitag, 12.Mai, lädt
der schwäbische Albverein zur
Familienwanderung mit Erklä-
rungen der Kräuter und Anwen-
dungen sowie Spielen für die
Kinder ein. Es wird ein Unkos-
tenbeitrag erhoben. Anmeldung
und weitere Information bei Ste-
fani Ewerling unter Telefon
07433/2608361. Die Führung hat
Dozentin Andrea Staffler. Treff-
punkt ist um 15 Uhr amRathaus.

Albgeschichten
Balingen. Nabu-Alb-Guide Sabine
Knopp lädt amSonntag, 7.Mai, zur
Alb-Guide Tour „Albgeschich-
ten“ vom Lochenpass zum Schaf-
berg ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr
am Parkplatz Lochenpass. Es wird
einUnkostenbeitrag erhoben.

Historischer Rundgang
Balingen. Am Sonntag, 7. Mai,
findet ein Rundgang mit dem his-
torischen Bauernweib Gretl statt.
Das Bauernweib erzählt über das
Bauernleben und wahre Bege-
benheiten um 1850. Sie ist auch
stilechtgekleidetwiezu jenerZeit.
Am Ende erhalten die Teilneh-
mer Kochrezepte von damals.
Treffpunkt ist um 14Uhr beimBa-
linger Zollernschloss. Der Rund-
gang dauert etwa eineinhalb Stun-
den.

Getrennt leben
Balingen. Getrennt leben, aber
verheiratet bleiben? Volker
Spohn, Fachanwalt für Familien-
recht, spricht am Montag, 15. Mai,
um 20 Uhr in der Stadthalle über
die Vor- und Nachteile verschie-
dener solcher Lösungen. Veran-
stalter ist die Volkshochschule
Balingen. Abendkasse, keine An-
meldung erforderlich.

Altpapiersammlung
Streichen. Am Samstag, 6. Mai,
führt der TV Streichen eine Alt-
papiersammlung in Streichen
durch. Das Papier sollte ab 9 Uhr
gebündelt und gut sichtbar am
Straßenrand bereitgestellt sein.

Zwei Stücke
mit Herz
Konzert Arcademia sin-
fonica spielt Haydn und
Tschaikowski.

Balingen.Mit Joseph Haydns Sin-
fonie Nr. 49 „La Passione“ und
der 5. Sinfonie in e-Moll, op. 64
von Peter Tschaikowski tritt die
arcademia sinfonica unter ihrem
Dirigenten Dietrich Schöller-
Manno am Sonntag, 7. Mai, um
19 Uhr imGroßen Saal der Stadt-
halle Balingen auf. Überschrie-
ben mit dem Titel „Leiden-
schaft“ werden zwei Werke auf-
geführt, die durch ihre Dramatik
und Expressivität das Publikum
ich ihren Bann ziehen. Eine kos-
tenlose Konzerteinführung fin-
det eine halbe Stunde vor dem
Konzertbeginn im Großen Saal
der Stadthalle statt.

Meister der Strichmännchen
KunstSeitMittwochwerdenWerkevonA.R.Penck imBalingerRathausausgestellt.Dassder
Malergestorbenist,wusstebeiderAusstellungseröffnungnochniemand.VonMayaMaser

Ein großer, schwarzer
Schlapphut, zottelige
Haare die darunter her-
vorlugen, eine schlampig

umgekrempelte Hose und derbe
Stiefel – so detailliert, wie Kura-
torin Heidrun Bucher-Schlich-
tenberger bei der Vernissage am
Mittwoch imRathaus A.R. Penck
beschrieb, konnte man meinen,
dass der weltberühmte Künstler
breit grinsend neben der Kura-
torin am Rednerpult stand. Dass
das nur eine Einbildung war,
wurde einem schon bei ihren
nächsten Worten klar: „A.R.
Penck gehört zu den bedeu-
tendsten deutschen Künstlern
des 20. Jahrhunderts – aber auch
zu den scheusten.“ Grundsätz-
lich erschien der Maler auf kei-
ner Vernissage. Man weiß noch
nicht mal, wo genau in Dublin
Ralf Winkler – so lautete sein
richtiger Name – wohnte. „A.R.
Penck befindet sich in einem
Prozess des Verschwindens“, zi-
tierte Bucher-Schlichtenberger
den Sprecher desMalers.

Dass sie mit diesen Worten
Recht haben sollte, konnte Bu-
cher-Schlichtenberger zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht erah-
nen. Erst am späten Mittwoch-
abend gab Pencks Galerie be-
kannt, dass er bereits am Diens-
tag nach langer, schwerer Krank-
heit in Zürich gestorben ist.

Ein Ausnahmekünstler
RalfWinklerwurde 1939 inDres-
den geboren. Bereits als Zehn-
jähriger gilt er als Ausnahmeta-
lent. Dennoch blieb ihm eine
künstlerische Karriere in der
DDR versagt, da seine Malerei
nicht konform mit dem sozialis-

tischen Realismus war. Der
Künstler verdient sich deshalb
seinen Lebensunterhalt mit Ge-
legenheitsjobs.

Seine ersten Strichmännchen,
die zu seiner charakteristischen
Handschrift werden, setzt er 1961
auf die Leinwand. Just in dem
Jahr, in dem die Mauer gebaut
wurde. Das ist auch der Zeit-
punkt, an dem er sich mehrere
Decknamen zulegt. Letztendlich
behauptete sich A.R. Penck.

Sein internationaler Durch-

bruch gelingt ihm mit der Teil-
nahme an Dokumenta 1972. Per-
sönlich bleibt ihm die Reise nach
Kassel jedoch untersagt. Als Ge-
schenkpakete getarnt schmug-
gelte er seine Werke in die BRD.
1980 wird Penck schließlich aus
der DDR ausgebürgert.

„Typisch für Pencks Arbeiten
sind frontale, sich bekriegende
und Frieden schließende Strich-
männchen und -frauen mit er-
hobenen Armen und betonten
Geschlechtsmerkmalen“, be-

schreibt Balingens Kuratorin.
Seine Kunst berge auch immer
eine politische Dimension, in-
dem er die Beziehung zwischen
Individuum und Gesellschaft
thematisiert. Seine Bilder seien
aber auch ein Weg zurück zum
Ursprünglichen: die Bildsprache.
„Emotionen kann man damit für
den Adressaten deutlich ma-
chen“, betont Bucher-Schlich-
tenberger. Ihr Vergleich: Smi-
leys, die heutzutage für SMSoder
E-Mails genutzt werden.

Oberbürgermeister Helmut Reitemann, Kuratorin Heidrun Schlichtenberger und StadthallenchefMatthi-
as Klein präsentieren stolz die neue Kunstausstellung in der Balinger Rathausgalerie. Foto: Maya Maser

Stadtverwaltung meidet den Endinger Weg
Wirtschaft Eine bessere Zufahrt zumGewerbegebiet StettenWest ist weiterhin nicht in Sicht.

Balingen. Wer in Balingen die Bi-
zerba-Zentrale sucht, wird in der
Wilhelm-Kraut-Straße schnell
fündig. Wer jedoch Bizerbas
Werk 2 ansteuert, braucht au-
ßerordentliche gute Ortskennt-
nisse. Es sei denn, der Suchende
lässt sich von einem Navi len-
ken. Gut versteckt im Gewerbe-
gebiet „Stetten West“, am äu-
ßersten Ende der Balinger
Behrstraße, liegen die großen
Shedhallen, die Bizerba als Lager
nutzt. Die Zufahrt führt größ-
tenteils über Privatgrundstücke
und wurde vor langer Zeit mit-
tels Durchfahrtsrechten gere-
gelt. Für Andreas Kraut, Vor-
stand und Gesellschafter der Bi-
zerba, ist das alles andere als ei-
ne optimale Lösung, wie er am
Rande der Bilanzpressekonfe-
renz seines Unternehmens – wir
berichteten –wissen ließ.

Vor nunmehr knapp drei Jah-
ren fasste der Balinger Gemein-
derat einen Aufstellungsbe-
schluss zur besseren Anbindung
von StettenWest. „Aufgrund der
bestehenden Grundstückssitua-
tionen, topographischen Ver-
hältnissen und den eigentums-
rechtlichen Situationen kann ei-

ne angemessene Erschließung
des bestehenden Gewerbege-
biets vorzugsweise nur über ei-
nen Ausbau des Endinger Wegs
hergestellt werden“, hieß es sei-
nerzeit in der Beschlussvorlage.

Seitdem herrscht nun Funk-
stille, von einem adäquaten Aus-
bau des EndingerWegs ist nichts
mehr zu hören. Liegt das viel-
leicht daran, dass man bei der
Stadtverwaltung und in Teilen
Endingens fürchtet, mit der Er-
schließung der Zufahrt könnte
die jahrzehntelange Diskussion
um einen zweiten Anschluss von
Endingen über den Endinger
Wegwieder Fahrt aufnehmen?

Rathaussprecher Jürgen Lup-
pold bestätigt den derzeitigen
Bebauungsplanstillstand. Be-
gründet ihn jedochmit vielen an-
deren Baustellen, die man in Ba-
lingen derzeit habe. „Wenn man
von Seiten Bizerba aktuelle Er-
weiterungspläne gemeldet hätte,
müsste es natürlich schneller vo-
rangehen“, so Luppold. Da dies
aber nicht der Fall sei, sehe man
bei der Bauverwaltung derzeit
keine Notwendigkeit, den Be-
bauungsplan Stetten West zu
forcieren. Klaus Irion

Mehr schlecht als recht über die Behrstraße erreichbar ist das Ge-
werbegebiet StettenWest. Der EndingerWeg (imBild)wäre eine Al-
ternative. Doch die Stadtverwaltung hat diesenmöglichen Anschluss
ansGewerbegebiet derzeit nicht auf der Agenda. Foto: Klaus Irion

Präsentation der Zukunftswerkstatt
Ostdorf.Der VfL Ostdorf will mit
seiner Informationsveranstal-
tung heute, Freitag, 5. Mai, ab 19
Uhr im Vereinsheim seine Mit-
glieder, Partner, Sponsoren und
alle Interessierten informieren
über das Projekt „Zukunfts-
werkstatt VfL Ostdorf“. Dieses
Projekt wurde vorigen Novem-
ber mit zwölf Teilnehmern ge-
startet. An einem gemeinsamen
Wochenende wurde der Verein
unter die „Lupe genommen“, ei-
ne Standortbestimmung durch-
geführt und dabei Stärken und
Verbesserungsbereiche identifi-
ziert. Daraus wurden dann drei
Hauptziele formuliert und pro-

jektiert in den Bereichen Auf-
bauorganisation, Öffentlich-
keitsarbeit undEhrenamt.
Unter dem Motto „Fit für die

Zukunft“ sind seitdem viele neue
Ideen und Kleinprojekte ent-
standen. Die Projektteams haben
indenvergangenenWochensehr
intensiv an der Neuorganisation
gearbeitet und möchten nun ihre
Ergebnisse vorstellen.
Dabei geht es auch darum die

Aufgaben in den einzelnen Or-
ganisationsbereichen transpa-
rent zu machen und Menschen
motivieren den Verein aktiv zu
unterstützen. Alle Interessierten
sindeingeladen.

Spielplatz Heuberg: Müll, so weit das Auge reicht
Balingen. Flaschen, Papierabfall,
Pizzaverpackungen und Über-
reste von Fast Food – die Jogger
und Spaziergänger, die gestern
Morgen am Spielplatz auf dem
Heuberg unterwegs waren, zeig-
ten sich schockiert. Offenbar
hatten Schüler nach dem Ende
ihrer Prüfungen gefeiert und ih-
ren Dreck einfach liegenlassen.
Es sei keine Veranstaltung ange-
meldet gewesen, sagte Presse-
sprecher Jürgen Luppold von der
Stadt Balingen. Letztlich blieben
dieAufräumarbeitenanderStadt
hängen. Der Bauhof rückte mit
vier Mitarbeitern an, um aufzu-
räumen. DanielSeeburger Der Spielplatz auf demHeubergwurde zurMüllhalde. Foto: dan


